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ERLÖSEN und BEFREIEN im Reformierten Gesangbuch 
 

erlösen 

kursiv: Erlösung Israels 

  21, 4 Lobpreis sei Christus, seinem Sohn, der starb, uns zu erlösen. 

  55, 1 frohlocket ihm mit Dank und Freuden, die ihr durch ihn erlöset seid. 

  67, 1.6 Singe, du Volk des Herrn, das er aus Not erlöste. 

 2 die er erlöset hat: sollen den Herren preisen. 

  83, 5 Er ist allein der gute Hirt, der Israel erlösen wird aus seinen Sünden allen. 

  84, 5 Er ist allein der gute Hirt, der Israel erlösen wird aus seinen Sünden allen. 

221, 4 O Heilger Geist, … vor Teufels Gwalt fortan behüt, die Jesus Christ erlöste durch 

Marter, Qual und bittern Tod. 

233, 2 Der ewigreiche Gott woll uns … aus aller Not erlösen hier und dort. 

239, 2 des Vaters liebster Sohn, der sich für mich gegeben, der mich erlöset hat 

277, 2 Besieget hat er Sünd und Tod und dich erlöst aus aller Not. 

287, 8 Von allem Übel uns erlös; es sind die Zeit und Tage bös. Erlös uns von dem 

ewgen Tod und tröst uns in der letzten Not. 

320, 6 Gedenke, Herr, die Kirche zu erlösen, sie zu befreien aus der Macht des Bösen, 

346, 3 Sei Hilfe, sei Kraft, die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen. 

362, 9 Erlöse uns, du bist getreu. Komm, schaffe Erd und Himmel neu. 

397, 1 Sein Name heisst Immanuel; er wird erlösen Israel, dazu uns arme Heiden zu 

seinem Reich bescheiden. 

439, 2 Durch deine Wunden, Schmach und Spott erlös uns von dem ewgen Tod 

448, 1 und starbst, vom Fluche und von allem Bösen uns zu erlösen. 

449, 1 Liebe … , die dich bewog, von aller Schuld des Bösen uns zu erlösen. 

468, 3 Er hat zerstört der Höllen Pfort, die Seinen all herausgeführt und uns erlöst vom 

ewgen Tod. 

480, 1 wir sind erlöst aus aller Not. O herrlicher Tag, o fröhliche Zeit. 

591, 4 Gefangne stärk und Kranke tröst; zeig ihnen, dass sie bald erlöst vom Ärgsten 

sind in dieser Zeit und dass die ewge Freud nicht weit. 

651, 1 so bist du doch mein Zuversicht, … der mich durch sein Blut hat erlöst. 

692, 2 Du gingst, uns zu erlösen, in stiller Liebesmacht, umringt vom Heer des Bösen, 

834, 2 Führe du uns in die Freiheit, mach uns von Verzweiflung frei, dass erlöst von 

Hass und Kriegen Friede mit uns allen sei. 
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Erlöser 

257, 3 Wort von des Erlösers Huld, der der Erde schwere Schuld durch des heilgen 

Todes Tat ewig weggenommen hat; 

342, 2 Ach bleib mit deinem Worte bei uns, Erlöser wert, 

418, 3 Sie verkünden uns mit Schalle, dass der Erlöser nun erschien; 

422, 2 Öisen Erlöser isch uf d’Ärde cho. 

478, 2 Ich werd auch das Leben schauen, sein, wo mein Erlöser schwebt; 

692, 1 Ich will dein Eigen sein, Erlöser meiner Seele, und ewig bist du mein. 

794, 2 wir haben einen Christum nur, den Einen als Erlöser. 

798, 6 Was ich den Nächsten hier getan, dem Kleinsten auch von diesen, das siehst du, 

mein Erlöser, an, als hätt ich’s dir erwiesen. 

Erlösung 

379, 2 So sagt uns Gott: Nun schaut empor, denn die Erlösung steht bevor. 

492, 5 Nur in ihm … können wir Erlösung haben, die Erlösung durch sein Blut. 

797, 2 O dass doch bald dein Feuer brennte, o möcht es doch in alle Lande gehn, auf dass 

bald alle Welt erkennte, was zur Erlösung ihr von dir geschehn. 

854  Richtet euch auf und erhebt euer Haupt, denn es nahet eure Erlösung. 

Erlösungsjahr 

857, 3 Ja, Jesus siegt. Seufzt eine grosse Schar noch unter Satans Joch, die sehnend harrt 

auf das Erlösungsjahr, das zögert immer noch: 

lösen 

  61, 2 der dein Leben löst von Schuld, dich beschenkt mit Gnad und Huld.  

101, 3 Der Herr bleibt Anwalt all der Seinen. Er krönt die Schwachen und die Kleinen. 

Er will uns wohl, löst auch die Bande der Niedrigsten im Lande. 

274, 5 lass uns nicht in Versuchung stehn; lös uns vom Übel. 

499, 6 Der Zwietracht Bande lös zur Stund, schliess uns in deines Friedens Bund. 

574, 3 Gott löst mich aus den Banden, Gott macht mich ihm genehm. 

588, 2 Von aller Unrast lös uns nun, lass uns in deinem Frieden ruhn. 

680, 10 Er wird dein Herze lösen von der so schweren Last, 

683, 11 Es ist ein Ruhetag vorhanden, da uns unser Gott wird lösen; er wird uns reissen 

aus den Banden dieses Leibs und allem Bösen. Es wird einmal der Tod 

herspringen und aus der Qual uns alle bringen.  

753, 7 Ach komm, mein Gott, und löse mein Herz, wann dein Herz will. 

777, 1 Nun sich das Herz von allem löste, was es an Glück und Gut umschliesst, 
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los 

801, 1 Allein das Weizenkorn, bevor es fruchtbar sprosst zum Licht empor, muss sterben 

in der Erde Schoss, zuvor vom eignen Wesen los, durch Sterben los, vom 

eignen Wesen los. 

losgeben 

444, 4 dass ich würde losgegeben, liessest du dein eignes Leben; 

loskaufen 

448, 4 Wir sind mit einem Opfer losgekaufet; 

Lösegeld 

446, 3 Dein Kreuz ist unser Trost, die Wunden unser Heil, dein Blut das Lösegeld, der 

armen Sünder Teil. 

losmachen 

208, 2 Mein Sünd ist schwer und übergross und reuet mich von Herzen, von ihr mach du 

mich frei und los durch deines Todes Schmerzen. 

367, 4 Ich lag in schweren Banden, du kommst und machst mich los; 

509, 2 Dein Erkenntnis werde gross und mach uns von Irrtum los. 

lossprechen 

  29, 4 Lass mich doch für meine Sünden Gnade finden; sprich von meiner Schuld mich 

los. 

204, 6 Sieh nicht an unsre Sünde gross, sprich uns davon aus Gnaden los, 

loswerden 

208, 2    Ach, nimm dich mein’ beim Vater an, der du für mich genug getan, so werd ich 

los der Sünden Last. 

auflösen 

858, 1 O lös die Rätsel auf, komm, tiefe Seligkeit. 

 

 

befreien 

4 – 102: Psalmen 

kursiv: Befreiung Israels 

  20, 4 Gott, du wollst von allem Leid bald dein Israel befreien. 

  21, 4 Lobpreis sei Gott im höchsten Thron, der uns befreit vom Bösen. 

  22, 4 kein Trauerkleid muss ich mehr tragen, von aller Last bin ich befreit. 
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  45, 5 Von meinen Lippen, aus meiner Seele, die du befreit hast zu fröhlichem Singen, 

steigt auf mein Danken zu dir, o Gott. 

  46, 6 Du hast deine Macht bewiesen, Israel hat dich gepriesen, da du aus der 

Dienstbarkeit dein erwähltes Volk befreit. 

  80, 1 Wenn einst der Herr wird die Gefangnen Zions befreien, werden wir nicht wissen, 

wie uns geschehen wird, als wären wir in Träumen. 

  86, 4 Daher jauchze ich dir zu, du befreist zum Leben und ermöglichst wahre Ruh. 

  90/1, 6 er hat Israel befreit aus Ägyptens Dienstbarkeit. 

101, 1 Begegnet ihm mit Freudenschreien. Er kommt, euch zu befreien. 

213, 3 Sprich du das Wort, das tröstet und befreit und das mich führt in deinen grossen 

Frieden. Schliess auf das Land, das keine Grenzen kennt, 

270, 5 Den Geist, der heilig insgemein lässt Christen Christi Kirche sein, bis wir, von 

Sünd und Fehl befreit, ihn selber schaun in Ewigkeit. 

277, 3 Halt im Gedächtnis Jesum Christ, der früh am dritten Tage siegreich vom Tod 

erstanden ist, befreit von Not und Plage. 

320, 6 Gedenke, Herr, die Kirche zu erlösen, sie zu befreien aus der Macht des Bösen, 

362, 3 Streck aus den Arm, uns zu befrein. 

 5 O Schlüssel Davids, dessen Kraft befreien kann aus ewger Haft: 

466, 10 O mache unser Herz bereit, damit von Sünden wir befreit dir mögen singen 

allezeit. Halleluja. 

480, 2 O herrlicher Tag, o fröhliche Zeit, da wir von Sünden sind befreit. 

518, 5 Zünd in uns dein Feuer an, dass die Herzen gläubig brennen und, befreit von 

Angst und Wahn, wir als Menschen uns erkennen, 

591, 3 Versöhn uns, Herr, in Einigkeit, dass wir, von Zorn und Hass befreit, mit alln, 

durch die uns Leid geschehn, in Fried und Liebe schlafen gehn 

608, 1.2 Nun trägt der Abendwind den Tag … hinweg … und legt ihn ab in Gottes Zeit, 

der ihn von dem Gewicht der Erde mit liebevoller Hand befreit. 

679, 3 Das ist ein wundersam Geschehn, wie Gott nur kann befreien. Mag es durch Tod 

und Hölle gehn, im Herzen drin ist Maien 

692, 3 Nun singt von deinen Schmerzen und deiner Herrlichkeit die Schar versöhnter 

Herzen, von Schuld und Tod befreit. 

852  Du, Gott, hast uns befreit; auf ewig besteht dein Bund. 

865, 4 Uns hält gefangen Irrtum, Schuld und Leid; doch deine Treue hat uns schon 

befreit. Halleluja. 

 

Befreier und Befreiter 

389, 3 Laut ertöne dir, Befreier, Jubel der Befreiten. 

454, 1 Du bist der wahre Retter unsres Lebens, unser Befreier. 
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487, 3 Doch ist der Befreier vom Tod auferstanden, ist schon auferstanden und ruft uns 

jetzt alle zur Auferstehung auf Erden, zum Aufstand gegen die Herren, 

frei 

  23, 3 sei mir ein Burg, darin ich frei und ritterlich mög streiten, ob mich gar sehr der 

Feinde Heer anficht auf beiden Seiten.  

  32, 1 Er hilft uns frei aus aller Not, die uns jetzt hat betroffen.  

  35, 2 lass frei und fröhlich mich vor dir mein Leben neu beginnen. 

244, 3 Der Herr, der Heiland, unser Licht, uns leuchten lass sein Angesicht, dass wir ihn 

schaun und glauben frei, 

256, 8 Erhalt das Wort in Gnaden, gib, Gott, ihm freien Lauf. 

273, 3 der frei Will hasste Gotts Gericht, er war zum Gut’n erstorben. 

379, 6 Öffnet ihm, macht freie Bahn, dass euer Retter einziehn kann. 

394, 14 Davon ich allzeit fröhlich sei, zu springen, singen immer frei das rechte Susaninne 

schön, mit Herzenslust den süssen Ton. 

400, 9 Die ihr arm seid und elende, kommt herbei, füllet frei eures Glaubens Hände. 

401, 9 Die ihr arm seid und elende, kommt herbei, füllet frei eures Glaubens Hände. 

403, 5 Unser Kerker, da wir sassen …, ist entzwei, und wir sind frei. 

466, 4 Des Morgens früh am dritten Tag, … erstand er frei ohn alle Klag. 

503, 3 Und wen du (d.i. der Hl. Geist) kennest als dein Kind, wo in der Welt zerstreut sie 

sind, die halte fest zusammen, dass sie … bekennen seine Sache frei 

509, 3  Lass uns hin zum Vater treten frei mit aller Freudigkeit; 

511, 2 Es gilt ein frei Geständnis in dieser unsrer Zeit, ein offenes Bekenntnis  

519, 1 Wenn der Alpen Firn sich rötet, betet, freie Schweizer, betet. 

591, 2 so bitten wir von Herzen frei: O treuer Vater, uns verleih, dass wir in dir ruhn 

diese Nacht, von dir, Erbarmer, wohl bewacht. 

654, 6 wenn ich nach vollbrachter Zeit mich soll zur Ruhe legen, alsdann lass deine 

Liebestreu mir Himmelsluft zuwehen, bei mir stehen, dass ich getrost und frei 

mög in dein Reich eingehen. 

659, 2 Unter deinem Schirmen bin ich vor den Stürmen aller Feinde frei. 

662, 1 Ich bete an die Macht der Liebe, die sich in Jesu offenbart; ich geb mich hin dem 

freien Triebe, wodurch auch ich geliebet ward; 

672, 2 Dein Lieb und Treu vor allem geht, … das muss man frei bekennen. 

700,  4 Sprich du uns frei, o Gott, in deinem Richten. Erst wenn uns du vergibst, dann 

sind wir frei. 

790, 6 darum so steh du denen bei, die sich auf dich verlassen frei. 

791, 3 Den Tauben öffne das Gehör, die Stummen richtig reden lehr, dass sie bekennen 

mögen frei, was ihres Herzens Glaube sei. 
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827, 3 Du hast für uns gelitten, … damit wir leben könnten in Ängsten und doch frei, 

828, 2 durch dich, unsern Gott, sind wir frei in jedem Land. Lass uns nicht allein. 

 

frei machen 

  92, 3 Mach mich von allem Elend frei; denn deine Treu wird niemals enden. 

  99,  5 die hart Gebundnen macht er frei: Gnade verleiht er mancherlei. 

184, 4 Wo Angst bedrückt, mach Hoffnung frei. 

204, 6 steh uns in unserm Elend bei, mach uns von allen Plagen frei, 

208, 2 Mein Sünd ist schwer und übergross und reuet mich von Herzen, von ihr mach du 

mich frei und los durch deines Todes Schmerzen. 

247, 6 Du, des Vaters ewger Sohn, … hast uns Gottes Gnad gebracht, von der Sünd uns 

frei gemacht. 

405, 2 er, der Sohn Gottes, der machet recht frei, bringet zu Ehren aus Sünde und 

Schande; Jesus ist kommen, nun springen die Bande. 

407, 4 Mach uns von der Sünde frei, brich des Teufels Macht entzwei. 

452, 2 Wenn wir in unsrer Schuld verzagen, dann mach uns frei, Herr Jesus Christ! 

517, 4 Dass jedem Volk geholfen sei, mach es von aller Knechtschaft frei. 

518, 3 Helfer, Kämpfer, Überwinder, … grosser Gott, mach du uns frei. 

 6 Mach vom Hass die Geister frei, frei von Sündenlast und -ketten; 

648, 2 Wer will uns aus solcher Not frei und ledig machen? Das tust du, Herr, alleine. 

682, 5 ich danke dir, du Himmelswonne, dass du mich froh und frei gemacht. 

797, 4 Ach reiss, o Herr, den Himmel bald entzwei und komm herab zur Hilf und mach 

uns frei. 

834, 2 Führe du uns in die Freiheit, mach uns von Verzweiflung frei, dass erlöst von 

Hass und Kriegen Friede mit uns allen sei. 

860, 4 I do believe, the truth shall make us free some day. 

 

frei sein von 

211,  2 Hilf, dass von jeder Falschheit frei mein Herz wie du ganz Wahrheit sei, 

476,  3 O Lebensfürst, … so bist du nun wahrhaftig frei von Todes Strick und Banden. 

753, 8.9 du ziehst mich, wenn ich scheide, hin vor dein Angesicht ins Haus der ewgen 

Wonne …; da will ich herrlich singen von deinem grossen Tun und frei von 

eitlen Dingen in meinem Erbteil ruhn. 

834, 2 Führe du uns in die Freiheit, mach uns von Verzweiflung frei, 

837  Hauch ein meinem Atmen Hoffnung ohne Angst, dass mein Denken und mein 

Fühlen frei von Hass, mein Abend und mein Morgen voller Liebe sei. 
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frei werden 

256, 4 Künd auf der ganzen Erde, dass Gott ihr Herre sei, damit sie Gottes werde und 

andrer Herren frei. 

440, 5 der Mensch wird frei und ist dem Tod entgangen, Gott wird gefangen. 

594, 5 Herz, freu dich, du sollst werden vom Elend dieser Erden und von der Sünden 

Arbeit frei. 

freilassen 

864, 5 let my people go, and let us all in Christ be free, let my people go. 

freisprechen 

700,  4 Sprich du uns frei, o Gott, in deinem Richten. Erst wenn uns du vergibst, dann 

sind wir frei. 

freikaufen 

247,  8 Kauftest durch dein Blut uns frei, hast den Tod für uns gelitten. 

 

Freiheit 

    7, 6 Statt Herr ist er der Sklave der Natur; nach seiner Freiheit seufzt die Kreatur. 

  41, 2 Das Wasser wich in seine Schranken, wir durften in die Freiheit ziehn. 

180, 3 Die Freiheit, neu zu leben, geborgen und geliebt, hast du mir, Gott, gegeben, 

182, 2 Mut und Freiheit, das sind Gaben, die wir bitter nötig haben. 

351, 2 Führ du uns, Gott, auf Christi Bahn zu Licht und Freiheit himmelan. 

410, 3 es naht die sel’ge Gotteszeit der Freiheit und der Liebe. 

446, 3 Dein Kampf ist unser Sieg, … in deinen Banden ist die Freiheit uns gegeben. 

517, 1 Beschirm uns, Gott, bleib unser Hort; erhalt uns durch dein gnädig Wort; und 

sichre Freiheit, Fried und Recht uns und dem spätesten Geschlecht. 

 5 Gott, schenke Freiheit, Fried und Recht dem ganzen menschlichen Geschlecht. 

631, 6 Erhalt uns in der Wahrheit, gib ewigliche Freiheit, zu preisen deinen Namen 

663, 2 Unser Leben sei ein Fest, Brot und Wein für unsere Freiheit, Jesu Wort für unsere 

Wege, Jesu Weg für unser Leben. 

700, 1 Freiheit bekamen wir, uns zu bewegen und zu Gott Ja zu sagen oder Nein. 

 2 Wir wollen Freiheit, um uns selbst zu finden, Freiheit, die Leben zu gestalten 

weiss. Nicht leeren Raum, doch Raum für unsre Träume, 

728, 6 dass durch deinen (= Jesu) Todesschmerz du mir die Freiheit hast gebracht  

828, 2 Gib uns Freiheit jeden Tag. … Lass für Frieden uns und Freiheit immer tätig sein. 

Denn durch dich, unsern Gott, … sind wir frei in jedem Land. 
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834, 2 Führe du uns in die Freiheit, mach uns von Verzweiflung frei, dass erlöst von 

Hass und Kriegen Friede mit uns allen sei. 

851, 5 alle, die einst trugen des Kreuzes Joch und der Tyrannen Pein, schau ich in Ehren 

schweben, in Freiheit überall, mit Klarheit hell umgeben, 

866, 1 Im Lande der Knechtschaft, … in fremde Gefilde verbannt, vergessen die Freiheit, 

verstummt ihr Gesang und die Hoffnung vergraben im Sand. 

 2 Die Narben der Knechtschaft an Schultern und Knien, … die Rücken gebeugt 

noch, so ziehn sie dahin, und die Freiheit ist drohend und neu. Es lockt die 

Versuchung zurück zu fliehn in die Sicherheit der Sklaverei. 

 

 

Paul Kohler, 4133 Pratteln, April 2018, Juni 2023 

 

 

 

 

 

 


